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VORGEHEN
Seit 2005 werden ambulant betreute Wohngemein-

schaften durch unsere Pflegedienste begleitet. Es sollen 

Evaluationsinstrumente eingesetzt werden, die die statt-

findenden Prozesse sach- und fachgerecht bewerten. 

Es werden die Entwicklungspotenziale aufgezeigt und 

Grenzen beschrieben. Bezüglich der am Prozess Betei-

ligten müssen die bestehenden Vereinbarungen und 

Verträge evaluiert werden. Die Wohnungen für Wohn-

gruppen sollen in das „normale“ Wohnumfeld integriert 

werden.

ZIELE
Die Änderungen von gesetzlichen Regelungen haben 

Auswirkungen auf die Sichtweise zu selbstverantwort-

lich geführten Wohnformen und der Refinanzierung 

von abzurechnenden Einzelleistungen. Im Rahmen der 

Diskussion um zukunftsorientierte Wohnformen – hier 

Wohnkonzepte der „Vierten Generation“ – ist es das 

Ziel, auf die Bedürfnisse älterer Menschen einzugehen 

und Wohn- und Pflegekonzepte miteinander zu verbin-

den.

AUSGANGSLAGE
Neben den traditionell ausgerichteten Wohnformen eta-

blieren sich seit einigen Jahren neue gemeinschaftliche 

Ansätze. Gerade für Menschen mit Demenz sind ambu-

lant betreute Wohngemeinschaften eine Alternative. Der 

Schwerpunkt wird hier auf die Entwicklung der indivi-

duellen Ressourcen und die Unterstützung der Alltags-

struktur gelegt.
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